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→

Eine bunte Spiele-Mischung rund ums Thema 

Frühjahrsputz. Manche eignen sich für einen 

Spieleparcours in kleinen Teams, andere sind 

eher dafür gedacht, dass zwei Gruppen im 

direkten Duell gegeneinander spielen. Sucht 

euch einfach die Spiele aus, die für eure Gruppe 

und eure Räumlichkeiten passen. Ein paar »alte 

Klassiker« sind auch dabei. 

Ach, und übrigens: Frühjahrsputz-Spiele sind 

natürlich nicht beschränkt auf Mädchengruppen 

– geht auch mit Jungs ganz hervorragend! Viel 

Spaß!

Staubsauger
Spielform: Mannschafts-Duell, oder Parcours-

Station

Material: pro Teilnehmerin ein Strohhalm; Pa-

ckung getrocknete Erbsen oder Kichererbsen; pro 

Mannschaft zwei Schälchen; ggf. Stoppuhr

Staubsaugen ist ein mühsames Geschäft, wenn 

man jedes »Staubkorn« (Erbse) einzeln entfernen 

muss …

Wird als Staffel gespielt: Die Erste im Team 

saugt mit ihrem Strohhalm eine Erbse aus 

einem Schälchen an und muss sie über eine 

kleine Strecke (3–5 m) zu einer anderen 

Schale transportieren, ohne sie fallen zu 

lassen. Ansonsten: zurück an den Start! Bei 

einem Parcours wird die Zeit gestoppt, bis 

alle Staubkörner im Zielschälchen sind; 

beim Mannschaftsduell gilt der direkte 

Vergleich.

Frühjahrs-Putzpourri
Utensilien für einen putzmunteren Spieleabend

 Mannschafts-Duell, oder Parcours-

 pro Teilnehmerin ein Strohhalm; Pa-

ckung getrocknete Erbsen oder Kichererbsen; pro 

Mannschaft zwei Schälchen; ggf. Stoppuhr

Staubsaugen ist ein mühsames Geschäft, wenn 

man jedes »Staubkorn« (Erbse) einzeln entfernen 

Wird als Staffel gespielt: Die Erste im Team 

saugt mit ihrem Strohhalm eine Erbse aus 

einem Schälchen an und muss sie über eine 

kleine Strecke (3–5 m) zu einer anderen 

Schale transportieren, ohne sie fallen zu 

lassen. Ansonsten: zurück an den Start! Bei 

einem Parcours wird die Zeit gestoppt, bis 

alle Staubkörner im Zielschälchen sind; 

beim Mannschaftsduell gilt der direkte 

Schwamm im Eimer
Spielform: Parcours-Station, oder im Mann-

schafts-Duell nacheinander

Material: 1, 3 oder 6 Putzeimer; ca. 12 billige 

Putzschwämme (trocken!)

Aus einer Entfernung von ca. 4 bis 5 m sollen die 

Teilnehmerinnen nacheinander trockene Schwäm-

me in Eimer werfen. Das kann ein einzelner Eimer 

sein oder drei (vorne zwei, dahinter einer) bzw. 

sechs (3–2–1), wobei es für den einzelnen Eimer 

ganz hinten die meisten Punkte gibt.

Schrubberhockey
Spielform: direktes Mannschafts-

Duell

Material: zwei Schrubber oder 

mind. Stiele; ein Bodenwischtuch; 

zwei Stühle (Tore)

Ein Klassiker, den ihr wahrscheinlich 

kennt, der aber beim Thema Frühjahrs-

putz nicht fehlen darf: Aus beiden Teams 

tritt jeweils eine Spielerin an und muss 

– nach einem »Eröffnungs-Bully« (wie beim 

Eishockey) – versuchen, mit dem Schrubber 

den Lappen ins gegnerische Tor zu schieben. 

Achtung: Funktioniert natürlich nur auf glattem 

Boden!

Frühjahrsputz-Wörterchaos
Spielform: Mannschafts-Duell als Staffel, oder 

Parcours-Station (dann auf Zeit)

Material: pro Team ein großes Blatt mit den Wör-

tern; je ein Textmarker/dicker Filzstift; 

für die Spielleitung: eine Liste mit den 

zu suchenden Wörtern; ggf. Stoppuhr

Frühjahrsputz heißt auch: Ordnung 

in die Putz utensilien bringen!
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→ Staffelspiel: die Erste aus der Gruppe bekommt 

ein Wort aus der Liste der Putzutensilien gesagt, 

läuft los zu dem Papierbogen, sucht das Wort in 

dem Wirrwarr und streicht es mit dem Textmarker 

an. Wenn sie zurück kommt, bekommt die Nächs-

te ein Wort und sucht es, usw. Zum Schluss wird 

nachgeschaut, ob alle 20 Begriffe richtig markiert 

wurden.

Vorbereitung:
Auf ein DIN-A3-Blatt schreibt ihr die folgenden 

20 Begriffe rund ums Thema Frühjahrsputz wild 

durcheinander. Dann füllt ihr das Blatt mit 40 

weiteren völlig willkürlichen Wörtern auf.

Oder ihr ladet euch einfach die Kopiervorlage 

runter auf www.cvjm-westbund.de/kon (unter KON 

01.2017).

Kehrblech, Polsterschaum, Wischmopp, Waschpul-

ver, Fensterleder, Allzweckreiniger, Staubwedel, 

Möbelpolitur, Scheuermilch, Staubsauger, Fleck-

entferner, Schrubber, Glasreiniger, Wischlappen, 

Bohnerwachs, Backofenspray, Putzeimer, Kernsei-

fe, Scheuerschwamm, Abfl ussreiniger

Kühlschrank abtauen
Spielform: Mannschafts-Duell, oder Parcours-

Station (dann auf Zeit)

Material: pro Team drei Eiswürfel; ggf. Stoppuhr

Das Abtauen des Kühlschranks muss immer 

schnell gehen, damit die zwischengelagerten 

Lebensmittel nicht schlecht werden!

Ziel: die Eiswürfel so schnell wie möglich kom-

plett zu schmelzen. Erlaubt ist z. B. rubbeln und 

pusten etc., aber nicht in den Mund nehmen!

Wertung: Zeit stoppen, bis wirklich nur noch 

Wasser übrig ist – oder im direkten Mannschafts-

duell: Es gewinnt das Team, das als erstes nur 

noch Wasser hat.

Geschirrtuch-Jagd
Spielform: alle gemeinsam, z. B. zum Aufwärmen 

oder als Abschluss

Material: je ein Geschirrtuch pro Teilnehmerin; 

evtl. Musik im Hintergrund

Ganz altes Jungscharspiel: jede stopft sich den 

Zipfel eines Geschirrtuches hinten in den Hosen-

bund, so dass der größere Teil raushängt, und 

auf Kommando müssen alle versuchen, möglichst 

viele fremde Tücher zu ergattern, ohne das eigene 

zu verlieren (das eigene festhalten ist nicht er-

laubt!). Wer kein Tuch mehr hat, bleibt stehen.

Staubfl ocken-Duell
Spielform: Mannschafts-Duell

Material: 2 Tische, Längsseiten aneinander ge-

stellt; ca. 10–15 Wattebällchen (leicht auseinan-

dergerupft)

Spätestens dann wird es Zeit sauberzumachen, 

wenn die Staubfl ocken über den Boden wandern 

und unter dem Bett hervor gekrochen kommen …

Zwei Teams sitzen sich am Tisch gegenüber. 

In der Mitte werden die (etwas »aufgefl ufften«) 

Wattebällchen als Staubfl ocken platziert. Auf 

Kommando fangen beide Teams an, kräftig zu 

pusten, um die Flocken auf der gegnerischen 

Seite vom Tisch zu befördern bzw. zu verhindern, 

dass sie auf der eigenen Seite landen. Die Hände 

bleiben unter der Tischplatte! Wenn keine Staub-
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fl ocken mehr auf dem Tisch sind, wird gezählt, 

welche Mannschaft die wenigsten »kassiert« und 

somit gewonnen hat. Der Kampf ist meistens 

recht schnell vorbei, daher können auch gerne 

mehrere Runden gespielt werden (vorher festle-

gen wie viele).

Schwamm (d)rüber
Spielform: Mannschaftsduell oder Parcours-Stati-

on – am besten draußen!!!

Material: Eimer, größerer Schwamm (bei Duell: 

jeweils zwei!); Wasser; Messbecher oder Lineal/

Zollstock; Stoppuhr

Staffelspiel, auch bekannt als »Wassertransport«: 

die Erste taucht am Start den Schwamm in einen 

Eimer mit Wasser, läuft damit zu dem leeren Eimer 

in einiger Entfernung, versucht natürlich mög-

lichst wenig unterwegs zu verlieren, und wringt 

ihn dort wieder aus. Der leere Schwamm wird 

dann an die Zweite übergeben, usw. Nach einer 

festgelegten Zeit (z. B. drei Minuten) wird am Ziel 

gemessen, wie viel Wasser dort angekommen ist.

Klobürsten-Kegeln
Spielform: Parcours-Station oder Mannschafts-

Duell

Material: Klobürste (unbenutzt…! Bei Duell: 

zwei); braunes Ton-/Krepppapier; Schnur; Krepp-

klebeband; Stoppuhr

Auf dem Boden ist eine ca. 1 m breite und ca. 

8–10 m lange »Rennstrecke« mit Kreppklebeband 

markiert, mit 1–2 eingebauten Kurven, evtl. ein 

Stuhl am Ende als Tor. Dort hinein soll der »Spiel-

ball« befördert werden: ein zusammengeknülltes 

Stück braunes Ton- oder Krepppapier, etwa so 

groß wie ein Tennisball – wie ihr dieses optisch 

gestaltet und woran es dann vielleicht vage erin-

nert, bleibt natürlich euch überlassen…

Eine Teilnehmerin bekommt um die Taille die 

Schnur gebunden, an deren Ende hinten die 

Klobürste baumelt (etwa 30 cm über dem Boden). 

Durch geschickte Hüftschwünge wird nun das 

Papier-Köttelchen mit der Klobürste über die 

Strecke ins Ziel befördert. Wer vom Weg abkommt, 

fängt von vorne an! Kann auch als Staffel gespielt 

werden, ist allerdings nicht ganz einfach und 

könnte daher unter Umständen etwas langatmig 

werden, wenn ein größeres Team komplett spielt.

Putz-Kim
Spielform: Parcours-Station

Material: ca. 20 verschiedene Putzutensilien; 

großes Tuch; Stoppuhr; Zettel und Stifte

Die Utensilien liegen auf dem Boden, mit einem 

Tuch abgedeckt. Wenn das Tuch entfernt wird, hat 

das Team 20 Sekunden Zeit, sich die Gegenstände 

anzugucken und einzuprägen, dann werden sie 

wieder verdeckt. Nun hat das Team eine Minute 

Zeit, so viele Teile wie möglich aufzuschreiben, 

an die es sich erinnert.

Frühjahrsmaler
Spielform: Mannschafts-Duell

Material: Flipchart o. ä. und Stifte, oder OHP und 

Stifte; Kärtchen mit Begriffen; Stoppuhr

Abwechselnd schicken die Teams eine Spielerin 

nach vorne, die jeweils 90 Sekunden Zeit hat, 

so viele Begriffe wie möglich aufzumalen (ohne 

Reden, ohne Schreiben!) und von ihrem Team 

raten zu lassen. Mögliche Begriffe (rund um Früh-

jahrsputz und Frühling): Backofenspray, Ostern, 

Wäsche, Badreiniger, April, Klobürste, Kehrblech, 

Seife, Mottenkugeln, Osterglocken, Fenster-

Abzieher, Knospe, Staubwedel, Frühlingsgefühle, 

Putzkittel, Schaum, Staub, Spülmittel …
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